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Zur kaiſerlichen 5chulrede
s Halle 19 DecemberDie Rheiniſch Weſtfäliſche Zeitung ſchreibt in Anknüpfung

an die unkontrolirbare Nachricht daß die Kaiſerrede zur Schul
reform von Herrn Hinzpeter rebigirt reſp korrigirt worden ſei
Folgendes

Wenn es ſich beſtätigt daß Herr Geheimer Ober Regierungs
Rath Dr Hinzpeter es war der die Korrektur der kaiſerlichen
Rede in der Eröffuungs Sitzung der Schulfragen Konferenz
übernommen hatte ſo trifft dieſen Herrn die volle Verantwortung
für die bitteren Entgegnungen die den kaiſerlichen Worten
über die Jourualiſten in der ganzen deutſchen Preſſe zu Theil
geworden ſind Ein beſonderer Beruf zu einem Miniſterpoſten
ſpricht ſich in ſolcher Taktloſigkeit gerade nicht aus Bis
jetzt hat man außer jener ſanerkenneuswerthen Thätigkeit eines
gewiſſenhaften Zivilgouverneurs von einer beſonderen Befähigung
des Geheimraths Dr Hinzpeter nicht viel mehr gehört als daß
er es verſtanden hat völlig unkontrolirbare vor der Oeffent
lichkeit verborgene Berichte an die Allerhöchſte Stelle hinzuſchicken
und eine mehr unheimliche als vertrauenerregende Rolle auf den
verſchiedenartigſten Gebieten zu ſpielen Dieſe erſte verantwort
liche öffentliche That iſt dagegen ſo kläglich ausgefallen daß
man im Intereſſe von Kaiſer und Reich kein weiteres
Miniſterſpielen von Seiten des Herrn Hinzpeter
wünſchen möchte

Jedenfalls deckt ſich die Abneigung des genannten Organs gegen
die verantwortungsloſe und doch bedentungsvolle Kouliſſenſtellung
des Herrn Hinzpeter mit der Abneignug jedes ehrlich denkenden
Menſchen Möge doch Herr Hinzpeter als Miniſter oder in ſonſt
irgend einer amtlichen Stellung ſeinem Einfluß eine geſetzliche
Form verſchaffen Zur Entſchuldigung der Korrekturen der
Kaiſerrede wird übrigens dem Hamburgiſchen Korreſpondenten
offiziös aus Berlin geſchrieben

Der Reichsanzeiger hat ausdrücklich nicht den Wortlaut
ſondern nur ungefähr den genauen Jnhalt augegeben indem er
ſagte die Rede hat d etwa folgenden Wortlaut Se Majeſtät
ſprachen etwa folgendermaßen Nachträgliche Korrekturen ſind
bei keinem Redner der wie der Kaiſer vollkommen frei ſpricht
etwas Ungewöhnliches Es wird uns beſtätigt daß der Kaiſer
verhindert war die Niederſchrift ſeiner Rede die am ſelben Tage
noch im Reichsanzeiger erſcheinen ſollte ſelbſt durchzuſehen
Jn Folge deſſen übernahm der Kultusminiſter nach einer anderen
Angabe Geh Rath Hinzpeter die Durchſicht Auch hatte aus
den Kreiſen der Kounferenztheilnehmer verlautet daß der Kaiſer
zur Charakteriſirung der Hnnger Kandidaten unter den
Joyrnaliſten ein ſcharfes Wort gebraucht habe

Schulr und Sozialdemokrakir
Berlin 18 December

Von einem praktiſchen Schulmann wird zu dieſer im Vorder
grunde ſtehenden Tagesfrage welcher durch den Schluß der
Schulkonferenz und die geſtrigen Kundgebungen des
Kaiſers ſiehe Pol Ueberſ in der geſtrigen und heutigen
Nummer des General Anzeiger neues Material zugeführt
wird folgendes geſchrieben t

chraplan Schreuz Seeben Sennewitz Stenden Stumsdorf Teutſchenthal Trotha Wansleben Wettin Zörbig Zſcherben

Der vor einiger Zeit veröffentlichte Schulerlaß ſteht im Zu
ſammenhange mit dem bekannten Paſſus der Throurede der ſich
mit ſo ſcharfen Worten gegen die Sozialdemokratie wendet Der
Erlaß führt aus daß die Gefahr die von dieſer Richtung drohe
bekämpft werden müſſe und daß es vor allem Sache der Schule
ſei ſich an dieſem Kampfe zu betheiligen Es wird in den ange
ſchloſſenen Ausführungsbeſtimmungen ausdrücklich den Lehrern zur
Pflicht gemacht ihre Schüler über die Verderblichkeit der Sozial
demokratie aufzuklären es wird auch Fürſorge getroffen daß in
den Semingrien Unterweiſungen ſtattfinden ſollen welche die Zög
linge in dieſe neue Pflicht einführen

Wir ſind der Anſicht daß dies eine Maßregel von ſehr zweifel
haftem Werthe iſt Die Sozialdemokratie erſtrebt als letztes Ziel
die Umwaudlung der heutigen Geſellſchaftsverfaſſung ſie will das
geſammte wirthſchaftliche Leben der Nation verſtaatlichen ſie will
damit den Unternehmergewinn beſeitigen und ihn dem Arbeiter
ſelbſt zu Güte kommen laſſen Ob dies Ziel erreichbar iſt und
ob ſeine Erreichung auch die erhoffte allgemeine Glückſeligkeit
bringen wird darüber gehen die Meinungen bekanntlich ſehr aus
einander allein man wird ſchwerlich Gründe dafür vorbringen
können warum man einen der dies Ziel mit friedlichen Mitteln
zu erreichen ſtrebt als Staatsfeind bezeichnen ſoll Es giebt auch
andere Zukunftsideale die ſich nur unter grundſätzlicher Umgeſtal
tung unſerer beſtehenden Zuſtände durchführen laſſen z B der
hierarchiſche Prieſterſtand der den weltlichen Staat nur in ſoweit
anerkennen will als er den kirchlichen Jntereſſen nicht in den
Weg tritt allein die Vertreter dieſer Jdee werden durchaus nicht
in ähnlicher Weiſe gebrandmarkt

Es waltet offenbar die Vorſtellung ob als ob die Sozial
demokraten friedliche Mittel eben nicht anzuwenden geneigt ſeien
und nur auf Kampf ſinnen Die Führer erklären bei jeder Ge

legenheit daß ſie nur die geſetzlichen Wege Gr wollen und bis
jetzt entſpricht ihr Handeln ihren Worten wollen eben nicht

den Verſuch wagen mit einem Sprnunge an das Ziel zu gelangen
ſie halten es für ſicherer ſich dem Ziele anzunähern ſie ver
ſchmähen nicht Abſchlagszahlungen und nehmen theil an den Arbeiten
des Parlaments Dieſe Arbeiten widmen ſich nun aber ſchon
ſeit Jahren gerade den Forderungen der ſozialdemokratiſchen Partei
eine Reihe dieſer Forderungen ſind bereits bewilligt worden und
andere werden noch bewilligt werden ſie haben insgeſammt die
Beſſerung der Lage der arbeitenden Bevölkerung zum Zwecke ſie
haben alſo einen ſehr heilſamen Zweck Die Krone ſelbſt hat die
Nothwendigkeit dieſer Beſſerung anerkaunt und ſich geradezu bereit
erklärt dafür einzutreten Das Alles hat aber doch unleugbar
die ſozialdemokratiſche Agitation zuwege gebracht nur der Noth
gehorchend iſt die Geſellſchaft an die Prüfung der Forderungen
des vierten Standes herangetreten

Das iſt die Lage der Dinge Wie ſoll nun alſo der Lehrer
die ihm neuerdings hinzuerwachſene Pflicht ausüben Geht er
auf die Sache ein ſo wird er mit mehr oder weniger Geſchick jenes
Zukunftsideal als ein Traumbild darzuſtellen ſuchen das an und
für ſich unerreichbar und auch gar nicht wünſchbar ſei er wird
aber doch auch wenn er ehrlich zu Werke geht mittheilen müſſen
daß die Sozialdemokratie dies Jdeal zu erreichen ſtrebt durch all
mälige Aufbeſſerung des Arbeiterlooſes und daß in dieſer Bezieh
ung allerdings noch allerlei zu geſchehen habe thut er dies nicht
ſtellt er vielmehr die Sozialdemokratie nur als das rothe Geſpeuſt
dar ſo bleibt er mit den Thatſachen nicht im Einklang und er
läuft Gefahr von dieſem oder jenem ſeiner Schüler mit peinlichen

Fragen in die Enge getrieben zu werden Die Schüler werden
nämlich durch die Worte des Lehrers erſt aufmerkſam ſie erlau
ſchen mancherlei von den Geſprächen des Vaters dieſer hegt viel
leicht ganz andere Anſichten als der Lehrer und das Ergebniß
kann ſein ein ſehr verderblicher Widerſpruch zwiſchen Schule
und Haus Die möglichen Nachtheile einer ſolchen Beſprechung
ſtehen alſo mit den möglichen Vortheilen in gar keinem Ver
hältniſſe

Wir meinen daß die Schule in die Arena der
Tageskämpfe nicht hinabſteigen ſolle das Anſehen
des Lehrers kann dabei leicht gefährdet werden Die
Schule hat Mittel genug wir laſſen den Unterſchied der miederen
und höheren Schulen abſichtlich außer Betracht um die Erkeunnt
niß zu fördern daß die beſtehenden Zuſtände im Großen und
Ganzen auch vernünftig ſind um ferner Achtung vor dem Geſetz
in die Seelen der Jugend zu pflanzen Hatein Knabe gute und
ſolide Grundſätze eipfangen iſt ihm vor Allen klar geworden
daß die Arbeit nunn einmal das Loos der Sterblichen iſt
daß die Arbeit aber auch ihren Segen in ſich birgt daun wird
er gewiß einmal ein nützliches Glied der menſchlichen Geſellſchaft
werden gleichviel ob er ſozialdemokratiſche Verſammlungen beſucht
oder nicht

Politiſdje Ueberßigjt
Deutſches Reich

BVerlin 18 December Hofnachrichten Kaiſer
Wilhelm machte am heutigen Donnerstag Morgen eine längere
Fußtonr durch den Berliner Thiergarten und hatte darauf im
Schloſſe eine mehrſtündige Konferenz mit dem Reichskanzler von
Caprivi Nachmittags war größeres Diner im Schloſſe Die
Kaiſerin befindet ſich nach ihrer am Mittwoch Abend erfolgten
Niederkunft recht wohl Auch das Befinden des neugeborenen
Prinzen iſt normal Die Behandlung der hohen Wöchnerin leiten
die Aerzte Dr Olshauſen und Zucker Aus Anlaß der Ge
burt des ſechſten Sohnes des Kaiſers wurden heute Mittag zwölf
Uhr auf dem Königsplatze in Berlin 72 Salutſchüſſe abgegeben
Um 112 Uhr rückte unter den Klängen des Preußenmarſches die
Leibbatterie des 1 Garde Artillerie Regimentes auf den polizeilich
abgeſperrten Königsplatz Die Offiziere und Mannſchaften hatten
nuter dem Mantel Paradeuniform angelegt Nachdem die nöthigen
Vorbereitungen getroffen waren erdröhnten aus ſechs Geſchützen die
72 Schüſſe Mehrere hundert Perſonen hatten ſich trotz der Kälte
eingefunden um dem Schauſpiel zuzuſehen Alle königlichen und öffent

lichen Gebände haben geflaggt Die Wache zog im Paradeanzug
auf Der jüngſte Sohn Kaiſer Wilhelms iſt der erſte
welcher in Berlin geboren iſt Seine Brüder der Kroupriuz
Wilhelm Prinz Eitel Friedrich Prinz Adalbert und Prinz Oskar
ſind im Marmorpalais bein Potsdam Prinz Augnſt
Wilhelm im Stadtſchlofſfe zur Potsdam geboren Schon im
geſtrigen Blatte ſtheilten wir unter den letzten Nachrichten unſern
Leſern kürz mit daß der Kaiſer die Nachricht von der Geburt
ſeines Sohnes im Opernhauſe erhielt Derſelbe wohnte der Vor
ſtellung des Dannhäuſer in der kleinen Hofloge bei Kurz
vor Ende des erſten Aktes ſah man wie der Kaiſer ſich raſchen
Schrittes ans der Hofloge entfernte und im Zwiſchenakt verlautete
daß der Monarch eine Nachricht aus dem königlichen Schloſſe
empfangen und darauf ſogleich das Opernhaus verlaſſen habe
Nachdem der zweite Akt der Oper zu Ende gegangen und der Vor
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Der Millionenbaner
Roman von Max Kretzer

Fortſetzung Nachdruck verboten
Rochow auf Deine alten Tage Jn dieſen wenigen

Worten lag Alles was ſie in dieſer Minute für ihn
empfand Jhre Augen ſchimmerten feucht ihre Lippen
näherten ſich den ſeinigen in einem herzhaften Kuß fanden
ihre Seelen ſich auf s Neue Lange hielten ſie ſich um
ſchlungen als wären ſie ſoeben erſt glückliche Brautleute
geworden denen der Lebensabend in weiter Ferne lag

Nach einer halben Stunde trat der Major zum Aus
gehen bereit zu ſeiner Frau ins Zimmer Fiuſterer Ernſt
prägte ſich auf ſeinen Zügen aus Er hatte ſich mit be
ſonderer Sorgfalt gekleidet ſo daß die Baronin ſich nicht
enthalten konnte ſcherzhafte Bemerkungen darüber zu machen
Von dem tadelloſen ſchwarzen Anzuge hob ſich das weiße
Haar noch auffallender als ſonſt ab kam der prachtvolle
Kopf noch mehr zur Geltung die Thatſache daß er
ſchlanker geworden war kam ſeiner Erſcheinung ſehr zu
ſtatten Und ſo verfolgte ihn die Majorin während er die
Hände auf dem Rücken vor ihr auf und ab ſchritt ſtolz
erfüllt mit ihren Augen Sie wußte daß er die Neugierde
nicht liebte und wollte nicht in ihn dringen aber ſeine
ſtumme Entſchloſſenheit beunruhigte ſie und berührte ſie
ſonderbar

Wie viel würden wir wohl aus dieſer ganzen Wirth
ſchaft herausſchlagen fragte er plötzlich nachdem er
muſternde Blicke um ſich geworfen hatte

Der Majorin wurde der Sinn ſeiner Worte nicht klar
Wie meinſt Du gab ſie zurück

Nichts nichts Es war nur eine fixe Jdee Ueber
auvt Dummheit an ſo etwas zu denken Wir müßten ja

ſchließlich das letzte Hemd hin eben Die Penſion ver
pfänden ulltzte auch nichts Wovon leben

81

vielleicht doch Dann wär dem Kerl wenigſtens der Rachen
geſtopft Zehn Jahre werde ich jg wohl noch leben Das
wäre doch etwas Vielleicht finde ich Jemanden der
mir die Summe vorſtreckt Jch bin ja in der Lebens
verſicherung man giebt die Police als Untkerpfand
Jch werde auch des Nachmittags meine Gänge machen
doppelt arbeiten Du haſt ja zur Noth Dein kleines
Kapital Man muß ſich eben einſchränken Das Cigarren
rauchen werde ich ganz einſtellen Dann wird s gehen Es
muß es muß Eine Laſt wäre von meiner Seele gewälzt
Dann könnte ich noch einmal ruhig ſchlafen

Während er grübelnd im Zimmer umher ſchritt war
der Gedanke in ihm lebendig geworden Köppken die fünf
unddreißigtauſend Mark zurück zu erſtatten die er damals
von ihm erbeten und auch erhalten hatte Und je mehr er
ſich damit beſchäftigte je befeſtigter wurde in ihm die Ueber
zeugung daß das die einzige ihm mögliche Antwort auf die
empfangenen Schmähungen wäre Jn ſeiner Einbildung die
durch die fortwährende Aufregung in dieſer Angelegenheit
wahrhaft krankhaft zu nennen war hielt er es für ſeine
Ehrenpflicht die Summe zurückzuzahlen Nun verſtand ihn
ſeine Frau

Aber ſo verfüge doch ganz über das Geld Jch werde
morgen Vormittag gleich zu meinem Banquier gehen Du
weißt doch Alles was ich beſitze gehört auch Dir Schicke
es ihm als erſte Rate Das wird ihn beſchämen Sie
wollte noch etwas hinzufügen und hatte es bereits auf den
Lippen daß er ſich an Hugo wenden und mit ihm noch
einmal vernünftig reden ſolle aber ſie fürchtete ſich den
Namen ihres Sohnes zu nennen

Aber Erna wo denkſt Du hin Du Dein kleines
Vermögen Es wäre ja geradezu Wahuſinn Nein
nein kein Wort mehr darüber wenn ich Dich bikten
darf Tauſend Dank tanſend Dant es Du biſt immernd doch las alte gute Herz Jch weiß wahrhaftig nicht was

ich geſprochen habe Ich meine von wegen unſeres Meuble
ments Entſchuldige nur Aber in einer ſolchen Lage be
kommt der Menſch ganz ſonderbare Einfälle Wirklich ün
verantwortlich von mir Nun adieu Er reichte ihr die
Hand küßte ſie zärtlicher als ſonſt und wollte ſie verlaſſen
Sie hielt ſeine Rechte feſt und blickte ihn kummervoll an
Sie hatte das Gefühl als ginge er einer großen Gefahr
entgegen

Wirſt Du lange fortbleiben
was Du vor haſt fügte ſie raſch hinzu
nicht deuke an mich

Keine Angſt nur keine Angſt meine Liebe Wir ſind
alt genug um zu wiſſen was wir zu thun haben

Er drehte ſich noch einmal um Ein paar Stunden
können vergehen Auf alle Fälle wirſt Du gut thun mit
dem Abeundbrod nicht auf mich zu warten Die Thür
klappte er konnte nicht mehr ſehen wie ihr angſterfüllter
Blick noch immer der Stelle zugewandt war wo er zuletzt
geſtanden hatte Wie gebannt blieb ſie einige Zeit in der
ſelben Verfaſſung Wohin wird er ſeine Schritte lenken
was für eine Wendung werden die Dinge nehmen Sein
verletzter Stolz wird ſolange an ihm nagen bis der ange
thane Schimpf von ihm abgewaſchen iſt Wenn er geraden
Weges zu Hugo ginge Es gäbe eine fürchterliche Scene
Alles das ſtürmte hintereinauder am ſie ein bis ſie einer
höheren Eingebung folgend die Hände faltete und vor ſich
hin murmelte Gott führe Alles zum Guten

Der Major zog ſich auf dem Korridor den Paletot über
ergriff Hut und Stock und kehrte dann noch einmal in ſein
Arbeitszimmer zurück Leiſe als befürchtete er gehört zu
werden ſchob er den Riegel vor Dann trat er an das
alte Cylinderbureau zog eine Schublade auf und enthahm
derſelben einen Revolver Er füllte den Sechsläufer mit
Patrotren knackte mehrmals mit dem Hahn brachte ihn

Sage mir doch
Uebereile Dich

wieder langſam in Ruhe und ſteckte dann die Waffe in die
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Seite 2 Sonnabend
jang gefallen war würde derſelbe nochmals gufgezogen nicht aber
die heranegerufenen Künſtler traten vor ſondern der Oberregiſſeur

Tetzlaff mit der Botſchaft Ser Majeſtätder Kaiſer habe
defohlen dem verſammelten Publityum mitzutheilen
daß dieſen Abends Uhr dem Kaijerhanſe ein Priuz
geboren ſei Eine freudige Bewegung ging durch das bis auf
xn letzten Platz gefüllte Haus Hochrufe nud Rufe nach der
Volkshymne erhoben ſich dar Orcheſter blics Tuſch und ivielre
dann die Melddie der Volkshymue welche die gauze Verſammlung
ſtehend aubdrte Ein neuer dreimaliger Hochruf ſchloß dieſen
freudigen Feſtakt der ſich um ſo herzlicher geſtaltete als die frohe
Meldung allen Auweſeuden durchaus überraſchend kam

Gener
dieſer Angelegenheit Die Voſſiſche Zeitung meint Neuwahlen
zum Abgeordnetenhaus würden die jetzige Majorität zweifellos be
ſelligen der Bauernſtand halte es bei der Laudgrierndeordnuug
mit der Regierung gegen die Rittergntsbeſttzer Das Mandat ded
jetzigen Hauſes uft am 6 November 1893 ab Die National
Zeitung euipfiedlt die Liberalen ſollten ſich jedeufalts für die
Eveuntuglität von Neuwahlen rüſten Die KreunzeZeitung
bemerkt die anſtreugende Kommiſſious Thätigkeit habe bei dem
Miniſter wohl eine gewiſſe nervöſe Gereiztheit erzeugt und daraus
erkläre ſich die ſonſt höchſt auffällige Thatſache daß er ſich in ſo frühem

D a ai 2 Se 8 t zedientDas vom Kaiſer zum Schluß der Berliner Stadimn der Berathung einer gereizten Sprache bedient habe Das
Schulkonferenz dem Kultusminiſter v Goßler ver
hrte Bild trägt die bezeichnenden Worte Sie volo sie
jabeo Alſo will ich s alſo befehl ich Man wird kaum

Blatt meint dann höhniſch es habe dem Miniſter nur einen guten Rath

ertheilt ihm aber perſönlich nicht eitlen Doktrinarismus vorge
fehl gehen wenn man hierin die Anweiſung für den Miniſter worfen Jm Allgemeinen wird die Situation dahin aufgefaßt
v Goßler erblickt bei der Unterrichtsreform nach dem Willen des daß die Wahl zwiſchen dem Rücktritt des Miniſters oder
Kaiſers zu verfahren

Den Grafen Moltke ſieht man jetzt hänfig in Be
gleitung feiner Nichte der Fran von Moltke die größeren Berliner
Geſchäfte behufs Einkaufs von Weihnachtsgeſchenken be
ſuchen Ein Geſchenk macht er ſich in jedem Jahre ſelbſt nämlich
ein Dutzend dunkler ſidener Taſchentücher

Der Reichsanzeiger veröffeutlicht den Wortlaut der
Anſprache welche der Kaiſer zum Schluß der Berliner
Schulkonferenz gehalten hat Nachdem der Monarch den
Herren im Allgemeinen ſeine Anerkennung für ihre Arbeiten aus
geſprochen hat fährt er fort

Wie Jch höre iſt es Jhnen damals bei der Eröffnung auf
gang daß Meinerfeits nicht die Religion erwähnt worden
iſt

jeden Menſchen zu Gott ſo ſonuenklar vor Aller Blicken da
liegen daß Jedermann im Volke ſie kannte Jch werde ſelbſt

Auflöſung des Abgeordnetenhaufes erfolgen muß Es
wird u A beſtätigt daß des Miniſters Herrfurth Erklärung gegen

die Konſervativen die volle Billigung des Kaiſers hat
Profeſſor Koch und ſein Schwiegerſohn Dr

Pfuhh ſind in Cannes in Südfraukreich geweſen um den
Großherzog von Mecklenburg Schwerin auf Tuberkeln zu
unterſuchen Jn dem Befinden des Großherzogs iſt eine Beſſerung
eingetreten

Der Bundesrath hat in ſeiner Donnerstagsſitzung
dem Geſetzentwurf wegen Abänderung des Branntweinſteuer
geſetzes zugeſtimmt

Jn dem Streit zwiſchen der Regierung und
Meine Herren Jch war der Anſicht daß Meine Jdeen der konfervativen Partei um die Landgemeindeord

und Gedanken über Religion d h über das Verhältniß eines nung ſcheinen die Konſervativen einlenken zu wollen Wenig

ſtens verkünden anerkannte Parteiorgane mau werde wohl eine
Verſtändigung erreichen Da Miniſter Herrfurth erklärt hat

verſtändlich als preußiſcher König wie als summus episcopus wie weit die Regierung gehen will ſo würden alſo die Konſer
Meiner Kirche es Meine heiligſte Pflicht ſein laſſen dafür vativen ihre bisherige Auſicht opfern müſfen wenn eben eine Ver
zu ſorgen daß das religiöfe Gefühl und der Funke
chriſtlichen Geiſtes in der Schule gepflegt und ge
mehrt werde Möge die Schule die Kirche achten und
ehren und möge die Kirche ihrerſeits der Schule beiſtehen
und ihr bei ihren Aufgaben weiter wirken helfen daun werden
wir zuſammen im Stande ſein die Jugend zu den Anforderungen
unſeres modernen Staatslebens heranzubilden Jch deuke hier
dieſen Punkt vollkommen erledigt zu haben Jch kann zu
Allem was Sie beſchloſſen haben Meine volle Zuſtimmung
ausſprechen Nur über die Frage der Reifeprüfung er
bitte Jch ſpäter noch Näheres Meine Herren Wir befinden
uns in einem Zeitvpunkt des Durchgangs und Vor
wärtsſchreitens in ein neues Jahrhundert und es
iſt von jeher das Vorrecht Meines Hanſes geweſen Jch meine
von jeher haden Meine Vorfahren bewieſen daß ſie den Puls
der Zeit fühlend vorausſpähten was da kommen würde Daun
ſind ſie an der Spitze der Bewegung geblieben die ſie zu leiten
und zu nenen Zielen zu führen entſchloſſen waren Jch glaube
erkannt zu haben wohin der uene Geiſt und wohin
das zu Ende gehende Jahrhundert zielen und Jch
bin entſchloſſen ſo wie Jch es bei dem Aufafſen
der ſozialen Reformen geweſen bin ſo auch hier in
Bezug auf die Heranbildung unſeres jungen Ge
ſchlechtes die nenen Bahnen zu beſchreiten die wir
unbedingt beſchreiten müſſen Denn thäten wir es nicht

Deshalb wird es Jhuen allen ein beſonderes Gefühl der Genug
thnung und ein Gefühl der Freunde ſein daß Sie diejenigen
geweſen ſind welche ansgefncht waren die erſten grundlegenden
Prinzidien zu miſeren neuen Bahnen a feſtzuſtellen mit Mir zu
arbeiten und mit Mir die neuen Wege zu erſchließen die wir
unſere Jugend dereinſt führen wollen Bevor Jch ſchließe
möchte Jch noch auf einen Grundſatz Meines Hauſes eingehen
der heuke von einem hervorragenden Mitgliede ritirt iſt

Suum euique das heißt Jedem das Seine und nicht
Allen dasſelde Und das verfolgen auch wir hier in dieſer Ver
ſammlung und mit dem was Sie heute beſchloſſen haben Bis
her hat der Weg wenn Jch ſoll von den Thermopylen
über Caunge nach Roßbach und Vionville geführt Jch
führe die Jugend von Sedan und Gravelotte über
Leuthen und Roßbach zurück nach Mantinea und nach
den Thermopylen Jch glanbe das iſt der richtige Weg den
müſſen wir mit unſerer Jugend wandeln

Hie Erklärungen des Miniſters des Juneru

o würden wir in zwanzig Jahren dazu gezwungen gen

ktändignng erreicht werden ſoll Siehe oben
ie bei den Staatseiſenbahnen beſtehenden

Gebühren für die Anfbewahrung von Handgepäck der
Reiſenden auf den Stationen erleiden vom 1 Januar k J ab
inſofern eine Aenderung als von dieſem Tage ab für jedes
Gepäckſtück für die beiden erſten Tage zuſammen
10 Pfeunige und für jeden weiteren Tag der Aufbewahr
ung weitere zehn Pfennige erhoben werden Der Tag der

NRiederlegung und der Tag der Zurücknahme werden als je ein
voller Tag gerechnet

Oas Arbeiterſchutzgeſetz iſt gest von den Abgg
Gutfleiſch freiſ Hartmanu konſ Letocha Ctr nach
den Beſchlüſſen der Reichstagskommiſſion zuſammengeſtellt Aus
der neuen Faſſung ergiebt ſich vor Allem die wichtige Veſtimmmung
daß es allen Arbeitgebern Handwerkern wie Fadrikauten geſtattet
iſt zur Sicherung des Schadenerfatzes bei etwaigem
Koutraktbruch der Arbeiter vom Lohne eine Summe ein
zubehalten deren Geſammtbetrag einem Wochenverdieuſt gleich
kommt Nicht minder wichtig iſt die Beſtimmung hinſichtlich der
Lohnzahlung an jugendliche reſp minderjährige

Arbeiter
Die Auszahlung des Lohnes erfolgt an den Vater

oder Vormund ſofern dieſe es verlangen oder der Arbeiter
das ſechszehnte Lebensjahr noch nicht vollendet hat
anderufalls an den Arbeiter ſelbſt

Dazu kann durch ſtatntariſche Beſtimunng einer Gemeinde ver
orduet werden daß durch die Gewerbetreibenden den Eltern oder
Vormündern innerhalb gewiſſer Friſten Mittheilung von der
Zahlung dieſer Löhne gemacht wird

Der Reichsangeiger publigirt ferner das jüngſt
vom Reichstage angawmrene Geſetz betreffend die Vereinigung
von Hekgokand uitt dem deutſchen Reiche

Die Voſſiſche Zeitung hatte ndiefer Tage die
Mittheilung gebracht es ſei zum erſten Male jetzt in Preußen
ein Jude zum Oberlandesgerichtsrath ernannt worden
Dazu ſchreibt die Fraukfurter Zeitung Das iſt nicht richtig
Die Perſöulichkeit die allein geneint ſein kann hat vor einiger
Zeit den Uebertritt zun Chriſtenthum vollzogen Getaufte
Juden in hohen Juſtizſtellen ſind aber gar nichts Neues war doch
ſogar der vorige Juſtizminiſter als Jude geboren

Vom Viktorig Nyanza bis zur afrikaniſchen Oſt
küſte ſoll eine durchgehende Kette deutſcher Brieftauben
ſtationen angelegt werden Dir Stationen ſollen mit den dort
bereits befindlichen Miſſionen verbitnden werden

Herrfurth über die Ungnnehmbarkeit der Land
gemeinde Ordunng vergl Pol Ueberſ im geſtrigen Blatt

OeſterreichUngarn
Wien 18 December Am morgigen Tage wird der Kaiſer

Ned infolge der Oppoſition der Konſervativen und des Zentrums die hier eintreſfeunde miederländiſche Miſſion zur Entgegen
erregen großes Aufſehen Alle Blätter beſchäftigen ſich mit

Seitentaſche ſeines Ueberrockes Alles geſchah langſam be
dächtig und ſicher z nur einmal zuckte er zuſammen und blickte
ſich nach der Thür um von woher er ein Geräuſch zu ver
nehmen glaubte Dann verſchloß er den Schreibtiſch nahm
die Poſtſendungen vom Sophaatiſch verlöſchte die Lainpe
ſchob wiederum behntſam den Riegel zurück und verließ den
Raum Selten war er den Korridor fo ſchnell entlang ge
ſchritten wie heute Er befürchtete es könnte ſich noch ein
mal die Thür zum großen Salon öffnen und er dadurch
zurückgehalten werden Die Baronin hörte das Knarven
ſeiner Stiefeln und wunderte ſich über den ungewohnten
ſchnellen Gang ihres Mäunnes Faſt hörte es ſich an als
wäre ihr Sohn anweſend

Auch die Treppe hinab ſtieg der Major raſcher als
ſouſt erſt als er ſich anf der Straße befand mäßzigte er
ſeine Schritte An der nächſten Ecke blieb er ſtehen und
überlegte ob er eine Droſchke benutzen ſolle daun aber ging
er weiter mit der ernſten nachdenklichen Miene eines Men
ſchen deſſen Gedanken eine ganz beſtimte Richtung auge
nommen haben und der dem Straßenlebentein beſonderes
Intereſſe abgewinnen kann Es war um halb ſieben Uhr
als er an der Klingel zu Hugos Wohnung zog Jean öffnett

Guteit Abend Jſt der Herr Baron zu Hauſe
Ja wohl Wen darf ich wollen der Herr
Melden Sie den Major von Heckeuſtett fiel ihm der

Freiherr ſofort ins Wort
Jean machte eine tiefe Verbeugung ließ den Beſuch an

ſich vorüber dat ihn in den blanen Salon zu treten und
entfernte ſich eiligſt Unterwegs nannte er ſich halblaut
einen Eſel denn er ärgerte ſich den Major nicht gleich aus
der Photographie die er tagtäglich abſtäubte erkannt zuhaben

Papal Du hier Das iſt aber eine Ueberraſchung
Hugo ſpraug frendig erregt auf und eilte ſeinem Vater

dringend an

nahme der Notifizirung des niederkändiſchen Thronwechſels em

Sie befanden ſich Beide im Arbeitszimmer Der Major
ſtellte ſeinen Hut mit der Oeffnung nach oben auf einen
kleinen Tiſch ſtreifte ſchweigend die Handſchuhe von ſeinen
Fingern legte ſie nach ſeiner Gewohnheit auf das Futter
des Hutes vehielt ſeinen Stock in der Hand nahm einen
Stuhl und ſagte Du wunderſt Dich Du kannſt Dir
wohl denken daß es etwas ganz Außergewöhnliches ſein
muß was mich herführt Wir ſind doch ganz ungeſtört
Deine Frau kann doch nicht etwa
der Haud nach der Seitenthür Jch will mich nicht bei
einer langen Vorrede aufhalten fuhr er fort nachdem er
beruhigt worden war
Beiden augenblicklich liegt kann don großer Zärtlichkeit
nicht die Rede ſein Jch habe bis heute vergeblich auf die
Genugthuung gewartet die Du mir verſprochen hatteſt Wie

ſteht s damit he
Er hatte ſich nicht weit vom Schreibtiſch geſetzt anf

dem die grünbeſchirnite Lampe brannte die dieſen Theil des
Zimmers erhellte und den Hintergrund in ſtarkes Halbduukel
tauchte Hugo war ſtehen geblieben die Hände in den
Taichen ſeines Jaquets noch miſchlüſſig wie er ſich zu be
nehmen haben werde Der Major deſſen Geſicht von einem
grünlichen Schimmer bedeckt war blickte ſeinen Sohn durch

Und als er keine Antwort bekam fuhr er
fört Nun Dir ſchweigſt ja Man ſchwört doch nicht
um den Schwur nicht zu halten Jch bitte Dich laß
in dieſem Augenblick fede Einwendungen ſie prallen
zwecklos an mir ab fuhr er lanter werdend fort Lies
dieſen Brief von Deinem Schwiegervater

Aber willſt Du nicht erſt Deinen t
Dich erkälten wenn Du wieder draußen biſt

S Laß nur ich werde mich nicht lange aufhalten
Der Major in die linke Taſche des Ueberrockes und

entgegen erſt als der Alte keine Miene zeigte die ihm dar
gebotene Hand zu ergreifeit wurde er betroffen

herzengte ſich von dem Vorhandenſein des Revolvers
ma Aber eine Cigarre darf ich Dir doch anbieten

Augeißer für Halle nd von Saalkreis
pfangen Für das zweite Stadium der deutſche öſterreichiſche

Er deutete mit

Wie das Verhältniß zwiſchen uns frechnend ſagte der Major wieder

Paletot Du wirſt tkönute
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Handelsvertrags Verhandlunden iſt Berlin als Kor
ferenzort in Ausſicht genommen Der ungariſche Reichs
tag hat ſich bis zum 15 Janugr vertagt

Schweiz
Beru 18 Deceuber Beide Räthe bveſchtoſſen die Ad

haltung einer Frühiahrsfeſſion Die Beſtimmung des Zeit
punktes der Einberufung wird dem Bundesrath überlaſſen Der
Bundesrath hat beſchloſſen in Bellinzonga der Hauptſtadt
von Tefſin eine Miltitärſchule zu errichten welche dem
Bundeskommiſſar zur Unterdrückung etwaiger neuer
Unruhen zur Verfügnng geſtellt werden ſoll

Jtalien
Rom 18 December König Dir richtete ein Schreiben

an den Kriegsminiſter Bertole Viale in dem er denſelben
erſucht anf ſeinem Poſten zu verbleiben

In den Wandelgängen der Kammern fanden heute mehr
fache Prügeleien ſtatt Zuerſt gerietgen die Abgeordneten Son
ninv und Jdelli in ein Haudgemenge und ohrfeigten ſich gegen

ſeitig Sodanun wurden der Poſtminiſter Lacava und der Ab
geordnete haudgemein Letzterer beſchimpfte dena zeMiniſter worauf dieſer Brigenze mißhandelte

Frankreich
Frankreich 18 December Der Kabinetsrath ge

nehmigte einen Geſetzentwurf über die Erleichterung der Zucker
I ſteuer derſelbe wird heute eingebracht Der Abg Dreyfus
fragte in der Deputirtenkammer wegen der Verhaftung der Perſön
lichkeiten an die dem Mörder des Generals Seliverſtoff
zur Flucht verholfen haben Die Regierung verwies anf die
bevorſtehende Gerichtsverhand lung über dieſe Ungelegen
heit Jm Nebrigen wurde in der Kammer die Budgetdebatte
fortgeſetzt

Belgien
Brüſſel 18 Derentber Angeſichts der immer dringender

auftretenden Forderungen nach einer Einführung des all
gemeinen Wahlrechtes von Seiten der Arbeiter haben die
liberalen Abgeordneten prinzipiell beſchloſſen für dieſe
Forderungen in der Kammer zu ſtimmen Die Mehrheit des
Parlaments gehört indeſſen bekanntlich der katholiſchen Partei von
der Zuſtimmung der letzteren iſt die Durchführung der ganzen
Reform abhängig

Wie aus zuverläſſiger Quelle verlautet wird der Jnſtiz
miniſter in den nächſten Tagen einen Geſetzentwurf vorlegen
nach welchem bei dem Appellhofe in Brüſſel eine
vlämiſche Abtheilung errrichtet werden ſoll in der Die
jenigen welche ſich weigern in franzöſiſcher Sprache zu Hlaidtren
ihre Mutterſprache gebrauchen können

Großbritannien
London 18 December Jn Gegenwart der Königin

fand heute die Enthüllung des von Boehm angefertigten
Staudbildes des deutſchen Kaiſers Friedrich in der Georgs
kapelle zu Windſor ſtatt

Dr Peters nahm Einladungen der geographiſchen Ge
ſellſchaften zn Edinburg Glasgow Aberdeen und Dundee
an Er folgt dabei gleichzeitig einer Einladung Sir William
Mackinnons des Vorſitzenden der Britiſch oſtafrikaniſchen Ge

ſellſchaft
Dublin 18 December Trotz der Beſſerung im Zuſtande

Parnells derſelbe unternahm mit verbundenen Angen eine
erſte Ausfahrt befürchten die Aerzte das Eintreten einer Augen
eutzündung die Angenlider ſowie die Augeuränder ſind ausge
braunt ſodaß Parnell ſtark entſtellt erſcheint Der Abg Res
mond übernahm vorläufig die Agitation bis zu Parnells Her
ſtekung Me Carthy s Anhänger hielten von 36 Prieſtern
unterſtützt ein Meeting in Cork ab welches verlangte daß die
Minorität ihre Mandate niederlegen ſolle 100 Konſtabler be
ſchüßten den Saal gegen die Parnelliten

RNußland
Petersburg 18 December Die ruſſiſchen Zeitungen be

ſchäftigen ſich ſehr Ufrig mit der durch Pariſer Journaliſten
ermöglichten Flucht des Mörders des Generals Seli
verſtoff legen der Sache aber keine größere Bedeutung bei
Aus Odeſſa ſiud große Vorräthe für die uothleidenden Bewohner
von Monteuegro dorthin abgegangen Soeben ſind neue
Er laſſe erſchienen welche auch die finnkändiſchen Lehrer
ruſſiſcher Anfſicht unterſtellen Damit iſt auch das letzte
Vorrecht des bisherigen Großfürſtenthums Finnland
beſeitigt Wie die Nordiſche Telegraphen Agentur ver

nimmt würde in Nikolafſew ein außergewöhnlich großes
Panuzerſchiff mit 12480 Tons Deplacement für die Schwarzt

Neer Fiotte erbant werden

re T ää2Jch dauke ich mag jetzt nicht ranchen Lies nur erſt
Drei Minuten etwa vergingen ohne daß ein Wort ge

ſprochen wurde Man hörte mir das Knitternedes Papiers
in Hugos Händen der ſich über den Schreibtiſch gebeng
hatte und eifrig kas Der Major hatte beide Hände auf

ſeinen Stock geſtützt und beobachtete ihn aufmerkſam und
unbeweglich Nun was ſagt man dazu begann er als
Hugo den Brief ſinken ließ und ſich in die Höhe richtete

Es iſt einfach toll Der Kerl iſt verrückt geworden
erwiderte er dann gezwungen

Jch halte ihn für ſehr vernünftig und obendrein be
Jn demſelben kalten

beſtimmten Tone fuhr er fort Jſt es wahr daß Dir
ſpielſt und Deine Frau hintergehſt e

Eine Frage lieber Papa Biſt Du hierher gekommen
um mir ein Kapitel über Moral zu halten

Erſt die Antwort auf meine Frage Der Major er
7 z ſo vlötzlich und energiſch daß der Stuhl zurück
ſchnellte

Jch gebe ſie Dir nicht Papa Was ich thue und laſſe
dafür habe ich allein die Verantwortlichkeit zu tragen Und

ich werde es h et Cdeir Mund ſehr voll Aber mein HerrDu nimmſt ja
Sohn die Sache liegt hier weſentlich anders Man hat
mit alledem was in dieſen Briefe ſteht Dich gemeint und
mäüch getroffen Verſtanden

Papa Du vergißt Dich Dämpfe wenigſtens Deine
Stimme Hugo war bleich geworden Seine größte Furcht
war daß Marie etwas von dieſem Geſpräch vernehmen

Und dann auch Jean er luigerte überall umher
und ſpitzte ſeitdem er bemerkt hatte daß im Hauſe nicht
Alles richtig war ganz bedenklich die Ohren

Fortſetzung folgt

Der Rach
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Nr 298 Sonnabend
Lokales

Der Nachdruck unſerer Original Vokal Berichte iſt nur mit Ouellenavp gabe geſtattet

Halle 19 DecemberSitzung der Stadtverordneten Verfammlung Montag den
22 December Auf der Tagesordnung ſtehen für die öffentliche
Sitzung Sicherheitsmaßregeln für die Kaſſenlokale 2 Koſtenbe

willigung für Abändernng von Gasleitungen in ſtädtiſchen Verwal
tungsgebäuden 3 Genehmigung des Vertrages mit der Jntendäntur
wegen des Kafernenbanrs und Bewilligung der Mittel dazu 4 Um
pftaſterungen für das Etatsjahr 1891/92 5 Erwerb von Land vom
Grundſtück gr Ulrichſtraße 49 6 Aufſtellung eines Ofens in einem
neu einzurichtenden Zimmer im Rathhauſe 6 Entlaſtung der Rechnung
der gewerblichen Zeichenſchule pro 1889190 8 Anderweite Regulirung
der Beamtenbefoldungen b Für die geſchloſſene Sitzung 9 An
ſtellung zweier Lehrerdu Juvaliditäts und Altersverſicherung Vielfach an
das Uädtiſche KrankenVerſicherungsAmt ergangene Anfragen veran
laſſen dasſelbe nochmals darauf hinzuweiſen daß zur Bemefſung
der Kaſſenbeiträge zur Jnvaliditäts und Ältersverſicherung die
Verſicherten nach der Höhe des Jahresardeitsverdienſtes in vier Lohn
klaſſen eingetheiit werden und zwar bilden die 1 Klaſſe diejenigen de
ren Jahresarbeitsverdienſt bis zu 350 Mk einſchließlich die 2 Klaſſe
deren Jahresverdienſt mehr als 350 bis 550 Mk die 3 Klaſſe deren
Jahresverdienſt mehr als 550 bis 850 Mk die 4 Klaſſe deren Jah
resverdienſt mehr als 850 Mark beträgt Als Jahresarbeitsverdienſt
gilt a für die Mitglieder einer Ort Betriebs oder Jn
nungs Krankenkaſſe der 300 fache Betrag des für ihre
Kaſſenbeiträge maßgebenden durchſchnittl ichen Tagelohns b für
alle übrigen Verſicherten alſo auch für Handlungsge
bhülfen und Lehrlinge ſowie für Dienſtboten jeglicher
Art der 300 fache Betrag des ort süblich en Tagelohnes gewöhn
licher Arbeiter für den Stadtkreis Halle aS alſo a männliche
erwachſene Perſonen pro Tag 2,20 Mk 300 660 Mk mithin
der Klaſſe III zuzuiheilen in welcher wöchentlich 24 Pfg alio
vom Arbeitsgeber ind Verſicherten je 12 Pfg zu entrich
ten ſind weibliche erwachſene Perſonen pro Tag 1,10
Mk 300 330 Mk mithin der Klaſſe I zuzutheilen in welcher
wöchentlich 14 Pfg alſo vom Arbeitgeber und Verſicherten
je 7 Pfa zu entrichten find Jm Uebrigen wird nochmals darauf hin
gewieſen daß in den Corridören des Rathhauſes in den Polizei
commiſſariaten und den Kaſſenlokalen der Krankenkaſſen Plakate aus
hängen welche ausführliche Auskunft über die Zugehörigkeit zu den
eitzelnen Lohnklaſſen geven

Naturwifſenſchaftlicher Verein für Sachſen und Thüii
riugen Herr Privatdozent Pr Ule berichtete über intereſſante Unter
ſuchungen welche Dr med Friedrich über den Salzgehalt der See
luft insbeſondere der Nordſee angeſtellt hat Herr Privatdozent
Dr Schmidt ſprach über leuchtende Wolken eine Erſcheinung der
ſeit den Ausbruch des Krakatoa beſondere Aufmerkſamkeit zugewendet
worden iſt Herr Privatdozent Dr Erdmann zeigte ein einfaches
von ihm konſtruirtes Jnſtrumentchen vor durch welches es möglich iſt
einen Winkel in drei gleiche Theile zu zerlegen was man durch Be
nutzung des Lineals und Kirkels nicht erreichen könne Herr
Dr O Schmeil berichtete über einen am Krebsthierchen Cyklops
phaleratus beobachteten Schmarotzer der ſich am After des 1 mm
großen Krebsthierchens anſauge und wahrſcheinlich von den Auswurf
ſtoffen des Krebsthierchens nähre Als Ergänzung fügte Herr
Privatdozent Dr Brandes hinzu daß dürch Krebsthierchen Finnen
in den Leib der Enten gelangen und ſich dort zu 10 12 mm langen
Bandwürmern entwickeln Herr Dr Steinriegel ſprach über
Qrioceris brunnea einen Küäfer der nicht nur die bei Wittenberg
ſchwunghaft betriebene Maiblumenzüchterei gefährde ſondern auch als
Feind der Zwiebeln auftrete

Stadttheater Die beliebten Komiker Herren Edmund Doß
und Adolf Schumacher ſind auf s Neue für unſer Stadttheater
verpflichtet worden ebenſo der geſchätzte Tenorbuffo Herr Brinkmann

b Privilegium Der hieſigen Jnnung der Sattler Riemer
und Täſchner ſind durch Verordnung des Herrn Reg Präſident n
auf Antrag die Vorrechte des S 100e der Gewerbe Ordnung des
ausſchließlichen Haltens von Lehrlingen mit der Modiſikation ertheilt
worden daß Nichtinnungs mitglieder vom 1 Juli nächſten Jahres ab
Lehrlinge nicht mehr annehmen dürfen

Chriſtbefchrernng Heute Vormittag 11 Uhr erhielten die
jenigen Volksſchüler welche von ihren Lehrern zur Schul Chriſt
veſcheerung vorgeſchlagen worden waren in dem Konferenz Zimmer der
Taubenſtraßenſchule ihr Weihnachtsgeſchenk neue Beinkleider
warme Jagquets Stiefeln c Bekleidungsſtücke welche den Einzelnen
vorher angemeſſen refp angepaßt waren ausgebhändigt Geſtern
wurden um dieſelbe Zeit die Wünſche der von der Schule zur Be
ſcheerung des Cigarrenköpfchenſammlervereins vorgeſchlagenen Kinder
in demſelben Lokale notirt Dieſe Beſcheerung findet am 2 Weihnachts
feiertage Vorm 11 Uhr im Saale der Tulpe hattAogefaßt Aus gemeinſchaftlicher Schlafſtelle im Grundſtück

Fleiſchergaffe 45 wurden dem Schubmachergeſellen N vor 14 Tagen
von ſeinen 80 Mk betragenden Erſparniffen 30 Mk geſtohlen Der
Verdacht ſiel ſchon damals auf den Schlafkollegen Mechanikerlehrling

der ſeit dem Tage des Diebſtahls verſchwunden war und ſich um
hertrieb Geſtern nun wurde er betroffen und feſtgenommen Er ge
ſtand den Diebſtahl ein

Ermittelter Dieb Jn dem Sbveditionsgeſchäft von Z in der
Magdeburgerſtraße verſchwanden in letzter Zeit mehrere Centner
Roggen Als wahrſcheinlicher Dieb iſt jetzt der Schmied M von
hier ermittelt worden Derſelbe hat u A einen Centner davon an
einen hieſigen Händler verkauſt

Meſſerheld In vergangener Nacht gegen 1 Uhr entſtand in
einer Reſtauration in der gr Klausſtraße unter den dort noch an
weſenden Gäſten Streit der in Schlägerei ausartete Hierbei wurde
eine dort anweſende Kellnerin von einem Fleiſchergeſellen in

lung begeben mußte
Vrand Jn einer parterre gelegenen Wohnung des Grundſtücks

gr Wallſtraße 30 fand ein Stubenbrand ſtatt wobei Kleidungs
ſtücke un Werthe von 4 bis 500 Mark vernichtet wurden

Verbrüht Durch die ſchon häufig gerügte Sorgloſigkeit kleine
Kinder ohne genügende Aufficht zu lafſen iſt wieder einmal
ein in ſeinen Folgen noch nicht zu überſehendes Unglück vernrſacdtworden Die Wittwe Leſſingſtraße 26 wohnhaft wurde geſtern
Nachmittag als ſie im Waſchhauſe beſchäftigt war durch das von der
Wohnung aus an ihr Ohr dringende entſetzliche Geſchrei ihres
1 Jahr alten Töchterchen s erſchreckt Als die Frau nach der
Wohnung eilte fand ſie das Jzarte Kind mit fürchterlichen über Get
ſicht den Oberkörper und einen Arm ſich ansdehnenden Brand
wunden bedeckt Wie ſich ergab hatte die Kleine ein Gefäß mit
kochendem Kaffe vom Tiſche herabgezogen deſſen Jnhalt ſich über den
zarten Körper ergoſſen hatte Hoffentlich gelingt es einen ſchlimmeren
Ausgang des beklagenswerthen Falles abzuwenden

Unangenehme Entdeckung Der Kaufmann Sch in der
Merſeburgerſtraße machte die Emdeckung daß er beſtohlen würde
Er vermißte nämlich unter den Rohprodukten mehrfach angekauften
Bronceguß

den Hinterkopf geſtochen fo daß ſie ſich in ärztliche m

Kürzlich nun wurde ermittelt daß der längere Zeit bei
ihm in Arbeit geweſene Schmied M für einen ganz geringen Preis
ein Quantum Bronceguß an einen Handelsmann E hier verkauft
hatte den S als ihm geſtohlen rekognoszirte und für 80 Mk zurückkaufte

Ans Uanh nud Fern
Aſchersleben 18 December Jm Rauch erſtickt Der

Arbeiter Pauſt und ſeine Frau im Nachbardorfe Quenſtedt gingen
auf Arbeit und ließen ihre drei Kinder im Alter von 2 und
6 Jahren von denen letzteres am Scharlach krank tag unbeuufſichtigt in
der verſchloſſenen Wohnung zurück Als die Nachbar Nachmittags
Rauch aus der Wohnung kommen ſahen erbrachen ſie die Thür und
fanden die Betten ze brennend vor Das jüngſte Kind fand man
mit zahlreichen Brandwunden bedeckt bereits erſtickt vor Die
beiden anderen hatten auch verſchiedene Brand wunden und
waren halb erſtickt es gelang aber ſie ins Leben zurückzurufen Aller
Wahrſcheinlichkeit nach haben die Kinder mit Streichhölzern geſpielt
und dadurch das Unglück herbeigeführt

n Bernburg 18 December
welche ſich Ende v M in einem Salzberg
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Die Dynamit Exploſion te bei Plömnitz ereignete unwiderſtehlichen Humor iſt ein größerer Antheil am

gabe an die Zuhörer gelangte

chlimmere Fotgen ats man erwarter nach ſich ge
zogen Außer dem völligen Verluſte des vrechten Aunges
wird der Beklagenswerthe auch noch die Sehkraft des linken Auges
gänzlich einbüßen und dadurch auf Lebenszeit des koſtbarſten
Gutes des Augenlichtes beraubt ſein B befindet ſich
z Z noch in der königl Augenklinik zu Halle und iſt über ſeinen
Zuſtand noch nicht unterrichtet Ein anderer Verletzter der Schloſſer

erzel von hier konnte bereits aus der gedachten Anſtalt als geheilt
entlaſſen werden Während dos Augenlicht deſſelben keinen Schaden
erlitten wägt er noch immer im Geſicht die traurigen Spuren der
Kataſtrophe mit ſich herum

Berlin 18 December Der ſtarke Schneefall in der
verfloſſenen Racht hat zahlreiche Verkehrsſtockungen im Gefolge gehabt
Trotzdem die Pferdebahnwagen mit Vorſpann führen und Hunderte
von Arbeitern mit Forträumung des Schnees beſchäftigt waren gelang
es doch nicht die Fahrzeiten inne zu halten Auch die anderen Gefährte
Omnibuſſe Droſchken Laſtwagen c hatten mit den größten Schwierig
keiten zu kämpfen Dafſſelbe gilt von den Eiſenbahnzügen welche alle
mit bedeutenden Verſpätungen hier eingetroffen ſind

BVerlin 18 Deecember Das plötzliche Verſchwinden
des bekannten Partiewaarenhändlers E der allgemein als ſehr
wohlhabend galt und zwei im Centrum der Stadt gelegene Häuſer
beſaß erregt erklärliches Auſſehen welcher ſtets baar zu bezahlen
pflegte fing vor einigen Monaten an in großen Manufakturwaareu
geſchüften auf Kredit zu kaufen und fehr langſam zu regulizen Seit
einigen Tagen iſt nun E verſchwunden und hat ſein umfangreiches Geſchäft
im Stich gelaſſen Ob ihm ein Unglück zugeſtoßen oder ob er nach
Zuſammenratfung von erheblichen Baarmitteln das Weite geſucht hat
ließ ſich bisher nicht feſtſtellen Die trauernden Hinterbliebenen aus
der Geſchäftswelt ſollen einen Verluſt von etwa 70 80,000 Mark zu
beklagen haben

Frauenſtein 18 December Brandſtiftung
Nacht zum Montag haben Diebe in der Poſtagentur im beugch
barten Hermsdorf eingebrochen und aus der Poſtkaſſe ungefähr
250 Mk geſtohlen Um das Verbrechen zu bemänteln haben die
Diebe in dem mit dem Hauſe verbundenen Schuppen Feuer ange
legt Glücklicher Weiſe wurde der älteſte Sohn des Poſtagenten
Geißler in der 2 Stunde durch das Gekniſter auf die Gefahr auf
merkſam in welcher die im tiefſten Schlafe liegenden Hausbewohner
ſchwebten Wäre das Feuer nur einige Minuten ſpäter entdeckt wor
den ſo wäre bei dem herrſchenden ſtarken Winde der geſammte Ort
in die größte Gefahr gekommen

Wien 18 December Ein grauenvoller Raubmord
iſt vorgeſtern in Fiſchamend bei Schwechat verübt worden Das
Opfer des Verbrechens iſt die 75 jährige Frau Thereſia v
Reiß eine Wiener Hausbeſitzerin die ſeit mehreren Jahren ihren
ſtändigen Aufenthalt in Fiſchamend genommen hat Die Unglückliche
wurde im Schlafe überfallen und von den Mördern durch
Hiebe wit einer Hacke ſo ſchwer am Kopfe verletzt daß ſie kurz
nach der Entdeckung der blutigen That ihren Geiſt aufgab Es ſteht
außer allem Zweifel daß hier ein Raubmord vorliegt da der Kaſten
im Zimmer der Ermordeten in dem die Greiſin ihr Baargeld aufzu
bewahren pflegte erbrochen aufgefunden wurde Ueberdies lag auf
dem Boden des Zimmers eine leere Brieftaſche deren Jnhalt fünfzig
Gulden betragen haben dürfte Frau v Reiß galt im Orte als ſehr
vermögend

Lodz 18 December Jnfluenza Jn unſerer Stadt und
Umgegend graſſirt wiederum ziemlich ſtark die Jnfluenza bisher
glücklicherweiſe ohne tödtlichen Ausgang obgleich in vielen Fällen die
Krankheit in ſchärfſter Form auftrriit

Paris 18 December Ein Duell auf Gewehre Nach
den letzten hier eingetroffenen Nachrichten aus der Jnfel La Guade
loupe hat dort ein eigenthümliches Duell zwiſchen einem farbigen
Notar und Generalrath Namens Cicsron und Herrn
Feillet dem Direktor der inneren Angelegenheiten der Kolonien
in Folge eines perſönlichen Zwiſtes ſtattgefunden Der farbige Notar
forderte den Direktor Feillet nicht auf Piſtolen oder Degen ſondern
auf Schrotgewehre Diſtanz 60 Schritt Das Duell hat that
ſächlich ſtattgefunden und endete damit daß Herr Feillet eine gehörige
Schrotladung in die Beine erhielt

Paris 18 December Hochwaſfer Die Seine ſtaut ſich
oberhalb Asnières in Folge des Treibeiſes und wächſt in der

Stadt zuſehens Die Behörden treffen Vorkehrungen indem ſie Hoch
waſſer vorausfehen Drei Züge im Weſten wurden vom
Schnee avigehalten

Shrater Kunſt und Wiſſenſchaft
Stadttheater 18 December Letztes Gaſtſpiel von Fran

ziska Ellmenreich Der Vicomte von Létorières Luſtſpiel in
3 Aufzügen von Karl Blum Dieſe gute alte Komödie welche vor
langen Jahren Karl Bium mit einem Verſtändniß für den Zauber
franzöſiſcher Luſtſpiele übertrug das die Perlen köſtlichen Humors und
die Eleganz der Konverſation zu erhalten gewußt hat war urſprünglich
für Charlotte von Hagen zurecht gemacht Man verſteht es daß eine
Künſtlerin Geſchmack an der Rolle des Vicomte finder und zur Ab
wechſelung gerne einmal die Pumphöschen und den Frark anzieht um
dieſen liebenswürdigen alle Hinderniſſe ſpielend überwältigenden Wind
beutel darzuſtellen Jſt doch ſelbſt außerhalb der weltbedeutenden
Bretter zuweilen ein Rollen und Kleiderwechſel eine Unterhaltung
übermüthiger Mädchen die nicht uur in tollen Faſchingstagen iondern
oft auch im trauten Familienkreis vorkommt Allein man fragt ſich
vergebens warum eine Kiniſtlerin von der Bedeutung Franziska
Ellmenreichs ſich in die Männerkleider ſteckt Wir dezweifeln es ente
ſchieden daß gerade dieſe Rolle in der genannten Schauſpielerin
eigenſtemm Rollenfache liegt ſich mit ihrem künſtleriſchen Narurell deckt
daß die Künſtlerin gerade hier heimiſch iſt Vor unſern Augen ſteht
die große Tragödin die Geſtalt der Jphigenie vielleicht ſind wir
nicht unbeeinflußgt durch den ungeheuren Kontraſt den Franziska Ell
menreich im Gegentheike gewollt haben mag indem ſie ſich anläßlich
ihres jetzigen Gaſtſpiels in dieſen Extremen vorführte An und für
ſich ſah man es dem Vicomke der Ellmenreich an daß er mit ganzer
Hingebung ausgeſtattet war der vornehme übermüthige Springinsfeld
der ariſtotratiſche gamin fam zweifellos mit ſeiner wirkſamen Schel
merei und Schmeichelei auf s Vorzüglichſte zur Geltung wenn man
ſchon einmal einen weiblichen Vicomte gelten laſſen will Was ſich im
Beſonderen an der Leiſtung anerkennen ließ war die Richtigkeit der
Anlage und die Foigerichtigkeit der Ausführung Auch iſt nicht zu
leugnen daß Franziska Ellmenreich etwas Knabenhaftes Männliches
in ihrem Weſen hat welches ihr hier gul zu ſtatten konnnt Wenn
das Ergebniß dennoch nicht ganz das Maß der Bemühung und guten
Abſichten erreichte ſo füchen wir den Grund auch darin daß die Dar
ſtellung ſich von Akt zu Akt auf derfelben mittleren Höhe bewegte und
daß die witzigen Einfälle der Verfaſſer der Uebermuth die Jronie
welche dem Vicomte in die Rolle geſchrieben worden ſind nicht ganz
mit ihrer vollen überzeugenden Kraft wie eine unwiderſtehliche Natur

Ein Erfolg ſoll alſo auch dem heutigen
Auftreten Franziska Ellmenreichs nicht abgeſprochen werden allein der
ſelbe iſt nicht geeignet die Erinnerung an vorausgegangene größere
Triumphe zu erlöſchen oder gar zu Kberbieten Recht an
erkennenswerth ſtanden unſere einheimiſchen Kräfte der gaſti
renden Dame zur Seite Das Zuſannnenſpiel litt nur in geringem
Maße an dem Mangel der Jntimität Frl Schneider war eine
allerliebſte Schueiderin Herr Friedrich gab den Hofmeiſter in
tauſend Aengſten wie er ſein muß Adolf Schumacher tänzelte
mit ſeinen dünnen Beinchen gan niedlich umher um den einfältigen
geprellten Baron Tibull zu repräſentiren Herr Rückert wie die
Damen Frl Mahr Frl Greve und Frau Fridau fanden ſich
mit ihren kleinen Rollen ab wozu Frau Fridau wiederum einmal
mit einem Hervorragend häßlichen gelb und grünen Sraautskleide an
gethan war das Auftreten des Herrn Fridau haben wir leider
nicht geſehen da wir erſt gegen Ende des erſten Aufzuges im Theater
eigtreffen konnten und den Meiſterſchuß that neben Franziska
Ellmenreich Herr Ed Doß in der Rolle des Parlamentsrathes
Desperrières Die wunderbare abendliche Kneipſzene zwiſchen dem
Vicomte ünd dem würdigen Parlamentsrath weckte beſonders in den
Herzen der zahlreich anweſenden Vertreter unſerer ſtudirenden Jugend
froheſten Widerhall Das nenne ich den Geiſt auf Flaſchen
ziehn Herr Doß war ganz in ſeinem Element ſeine heutige Dar
dietung verdient den vollſten Petfall ſeinem Parlamentsrath und ſeinem

Erfolge des
zat leider für einen der dabei Verletzten den Bergmann Brauns l Abends zu verdanken Friedrich Baumann

Jn der

General s nzeiger für Halle und den Saalkreis
mr

20 December Seite 3
Telegramme und lehte Nachrichten

Privattelegramme des Geueral Anzeiger

Eisfeſt in Paris
I Paris 19 December 10 Uhr 25 Min Vorm Tele

gramm unſeres Korreſpondenten Nächſten Sonntag
veranſtaltet die Stadt Paris ein glänzendes Eisfeſt im Bois
de Bonlogne zum Beſten der Armen Zur Verwendung
kommen dabei 9000 venetianiſche Laternen und 300 elektriſche
Bogenlichter Ein Fackelzug der Küraſſiere wird organiſirt
von Genergl Bonuier Der Gouverneur von Paris be
willigte die Mitwirkung von drei Militärmuſiken

P London 19 December 9 Uhr 29 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Der Zuſtand Par
nells beſſert ſich fortwährend wenn auch die Augenlider ſtark
verbraunt ſind Die Parnelliten bezichtigen den Prieſter Downey
des Attentats obgleich der Urheber ſchwer aufzufinden iſt da das
Attentat inmitten eines wüſten Handgemenges begangen wurde

Roſtock i8 December Der Vandtag der beiden Grofz
herzogthumer iſt heute Mittag geſchloſſen worden

Kiel 18 December Der Dampfer Budapeſt iſt auf
der Fahrt von Kiel nach Meſſina geſunken

Hannover 18 December Die angekündigte Kaiſerreiſe
nach hier iſt wegen des freudigen Ereigniſſes im Kaiſerlichen Hauſe
aufgegeben worden

Petersburg 18 December Der Schriftſteller und Chef
G P Danilowskhy iſtredakteur des Regierungsboten

geſtorben

Bukareſt 18 December Jn der Kammer fand geſtern
die Adreßdebatte ſtatt

Rom 18 December Wie beſtimmt verlantet wird Luzzatti
die Leitung des Schatzminiſterinms übernehmen

Newyork 18 December Hirſige Zeitungen veröffentlichen
ein Telegramm ans Viktoria in Britiſch Kolnmbia wonach die
Steuer Behörde einen deutſchen Schooner wegen unbe
rechtigten Robbenfanges mit Beſchlag belegt haben ſoll

Waſſhington 18 December Die Bill wonach die Zahl
der Mitglieder des Repräſentontenhauſes auf 356 feſtgeſetzt
wird iſt angenommen worden

Eiſenbahnkataſtrophe
Qnebeck 18 December Der Erxpreßzug von Halifarx

nach Montreal ſtürzte dicht vor Quebeck von der Levis
Brücke in den Fluß Sämmtliche Wagen kamen unter
Waſſer es ſollen zahlreiche Perſonen getödtet und ſchwer ver
wundet ſein Zur Ergänzung und Berichtigung der vorſtehenden
Meldung erhalten wir aus Wolffs telegraphiſchem Korreſpondenz
bürean folgende Depeſche

W B London 19 December 6 Uhr Morgens Renuter
Meldung Nach weiteren Kabelmittheilungen aus Quebeck
blieben bei dem Eiſenbahnunfall an der Levis Brücke etwa
15 Perſonen todt Die Wagen ſtürzten nicht in den Fluß
ſondern von der Brücke auf eine 20 Fuß niedriger gelegene
Straße

Coursbericht
Vörfe vom 19 December 1890

M

Dividende Zins gins Cours
für o termin fus notiz

4 Halleſche Stadt Obligat 1852 u 101 4 101 G
t z 188 T 7 u o 323 u r 1886 D u o 32 94 b B3 Erfurter Stadtanleihe S u o 332 Nanmburger Stadtanleihe S Nhru e

49 Pfandbriefe d Prov Sachſen u e 4 1102,50B49 Sächſ Provinzial Obligat r u U 4 102 G

31 D do g33 Unſtrut Regul Obligat S do49 Hyp Anl d Zuckerf Körbisdorf S u 10 4 1100 bez
49 Hyp Anl d Cröllw Pap F 2 Nru c 4 199 G
42 H A d Hall Brauer Mich u 40 100 GWoH Anl d Gewerkſch Ludwig S u c 4 75be3Halleſche Bankvereins Actien 1889 0 r 5 165 G
Spar und Vorſchuß Bank Actienf 1889 S 4 1130 bez
Körbisdorf Zuckerfabrik Actien 1889/90 5 4 097,50 G
Glanuzig Zuckerfabrik Aetien 1889/90 S U 4 1106 G
Zuckerraffinerie Halle Actien 188990 16 o 4 155 B
Sächſ Thür Braunk Stamm Act 1889 9 i 4 15d8 B
Sächſ Thür Braunk St Priorit 1889 9 do 6
Werſchen Weißenf Braunk Actien 188990 11 4 1168 G
Dörſtew Rattm Braunk A 1858990 i 4 75 G
Zeitzer Paraffin u Solarölfabr4 18859 90 7 4 1105 G
Naumburger Vraunk Actien 889 90 6 4 99,50 G
Hall Brauerei St A Se 1889 90 0 r 4
Hall Brauerei St Prior 188990 0 do 5
Act Brauerei Feldſchlößchen 1889 907 do 4 112 V
Cröllwitzer Papier Fabrik Actienj 188990 8 i 4 148 G
Zeitzer Maſchinenbau A Schäde j 1889 90 20 i 4
Halleſche Maſchinenfabrik Aectien 1889 32 1 4 331 G
Halleſche Straßenbahn 1889 a h 4 125 GHildebrand ſche Mühlenwerke 1889 90 12 4 140 G
Cönnern Malzfabrik Actien 188 90 10 5
Landsberger Malzfabrik Actien 1889/90 12 i 6
Niemberger Malzfabrik Actien 188990 9 di 4 1105 B
Eilenburger Cattun Manuf Act 1889/90 3 U 4 76 bez
Kurxe d Bruckd Rietl Bgb Ver fco fco
Kuxe d Conſolid Pfännerſchaft S fcro fco 187,506foC JPackhofs Actien fco 260 bez49 H Anl d Naumb Brk A G Hhhru a 4 1100 B

Die Courfe der mit bezeichneten Effecten verſtehen ſich vro Stück

300 Mark das Kilo koſtete noch vor wenigen Jah
ren das bekannte Chinin Heute hat ſich der Preis ſoweit ermäßigt
daß es möglich wurde dieſes koſthare Heilmittel zur Grundlage eines
wahren Volksmittels der W Voſß ſchen Katarrhpillen gegen die
Katarrhe der Luftwege Schnupfen Huſten Heiſerkeit zu machen Es
erſcheint beinahe überflüſſig bei den bekannten einzig dem Chinin zu
kommenden Eigenſchaften hinzuzufügen daß kein anderes Katarrh
mittel auch nur annähernd die raſche Heilkraft der W Voß ſchen Katarrh
pillen erreichen kann Denn um oft mit Fieber verbundene Entzün
dungen der Schleimhant der Luftwege mit einem Wort den Katarrh
raſch zu beſeitigen giebt es nur Chinin in Verbindung mit den
anderen Beſtandtheilen der Katarrhpillen Apotheker W Voß s
Katarrhpillen init Chokolade überzogen und daher von Groß und
Klein angenehm zu nehmen ſind à Doſe Mt 1 in den meiſten Apo
theken erhältlich doch achte man darauf daß jede Doſe die Unterſchrift

des koutrollirenden Arztes Dr med Wittlinger trägt Die Be
ſtandtheile ſind Schwefelſaures Chinin Salzſäure Dreiblattpulver
Dreiblatt Extrakt Süßholzpulver Tragauth Benzoegummi und Cho
kolade Zu haben in Halle Adler Hirſch und EngelApotheke

S

e

e



e

S

e

e

C füre S S e e h 5en

S d

empfehle

Solid gearbeitete Servirfische eBequeme Schreibstühle eDrei und vierböclige Eta geren
u a mehr

an liert Bürger
e Die heilige Weihnachtszeit kommt heran wo Jedermann ob arm oder reich für ſich oder ſeine Kinder Kleider
S kauft Um unſeren geehrten Kunden in dieſem Jahre eine gan außergewöhnliche Gelegenheit zu wirklich
e billigen Einkäufen zu geben haben wir unſere großen Vorräthe beſſerer Herren und Knaben Bekleidungsſtücke

Preiſe bedeutend ermäßigt und iſt einem Jeden Gelegenheit geboten für nur wenig Geld ſeinen Bedarf für den
Winter decken zu können Wir machen beſonders die Vereine für Weihnachtsbeſcherungen auf dieſe Gelegenheit auf

8 S geboten wurde

in Firma Mayer Co Halle afSGrößtes Spezial Geſchäft

Leipzigerſtraße 5 in den großen Räumen
kein Laden eine Treppe hochofferirt dauerhafte gute reelle ſauber gearbeitete

Herren und Knaben Garderoben

re en
Leipzigerſtraße 5

kein Laden

Piqué Weſten Fracks nnd Kellner Jacken in großer Auswahl zu billigſten Preiſen
Flicktappen werden gratis verabfolgt

Wir unterhalten am hieſigen Platze kein zweites
W Geſchäft erſuchen daher das geehrte Pusliknn, umd
BVerwechslung zu vermeiden genau auf Firma und

Nummer zu achtenT Grundprinzip der Eonenrrenz e a
1 Wegen Erſparung theurer Ladenuſterhe außergewöhnlich billige Pretfe
2 Größte Auswahl neueſte Mode in allen Größen und Weiten8 3 Durch Leitung bewährter Zuſchneider alle Facons und ſchöner Schnitt

4 Großer Umſatz mit dem kleinſten Nutzen
De Einzel Verkauf zu wirklichen Fabrik Preiſen T

Bei der Neuorganiſation haben wir ſtrenge Reellität üns zur beſonderen Aufgabe gemacht und um das geebrte
Publikum vor Uebervortheilung zu wahren iſt auf jedem einzelnen Stück Waare der atte Verkaufspreis in deutJ lich erkennbaren rothen Zahlen und Druckſchrift verzichne und kann ein Abzug in welcher Form derſelbe S

S auch verlangt werden ſollte nicht ſtattfinden

Halleſche Concurten Geſell haft
in Firma Mayer Co Halle eLeipzigerſtraſze 5 5 Leipzigerſtraſze

e I eine Treppe hoch eAuch Sonnkags geöffnet SZur Wiederverkäufer günſtiger

Serbſt Paletots in allen Modefarben von 10 11 13 15 18 20 Mk an
Winter Paletots in Floconé Rayé und Diagonal von e 11 13 15 18 20 28 S
Winter Paletots prima Qualität und beſtes Wollfutter von 20 m 27 30 33 38 S
Schuwaloffs in den neueſten Modeſtoffen von m 8 20 22,25 27 eHavelocks in waſſerdichten Stoffen von S S 15 a 20 S 23
Kaiſermäntel in Diagonal und Loden re 18 15 185 80 22Winter Jaquets in gl Stoffen wie Paletots 6 7 8 9 10 12 rJ Loden Joppen n 0 6 62 7 s o 10 v SeHerbſt Anzüge reine Wolle und gute Ärbeit 11 12 14 16 18 20

S uckokin Anzüge das Neueſte der Saiſon 12 14 16 19 21 25h vochelegante Anzüge in engl u franz Stoffen von 14 17 19 22 25 380
S Sedrock Anzüge in Kammgarn und Diagonal 20 28 25 30 35 86

Einz Buckskin Jaquets neueſte Deſſins 6 ör 7 8 9 10S Einzelne BuckskinHoſen Wadenſchnitt elegant ſitzend n r 2 3 3 4 5
S Einzelne Buckskin Hoſen feine engl und franzöſ Stoffe von 7 10 12
e Vnaben Paletots mit u ohne Beſatz für Knabe von 28 Jahren von 8i 4 42 5S 6
e KnabenPaletots f Knaben von 15 Jahren 6 7 8 9 10h Knaben Kaiſermäntel für Knaben von 15 Jahren von 32 4 42,6 7 10
e Bucksfin Knaben Anzüge hochfein glatt und mit Falten von 3 3 4 5 6 7S Buckskin KnabenAnzüge f jedes Alter neueſte Facons von 5 6 7 8 9 10 S
S Schlafröcke in graumodefarb Double Frioſe u Etui mit väſfendem Tuch S

beſatz und Kordel von c 9,10 11 13 16 18,203 Jünglings Anzüge Nouvegautés von 8 9 10 14 15 16S Fünglinge Anzüge in allen Modefarben S 10 11 12 18 155e Hamburger Leder u Mancheſter Anzüge mit Wollfutter von 8 9 19 12 13 15
e Arbeite Anzüge in Fünfkamm Caſſinet und Halbwolle von T 5,26 7 8 10 e

Prima Hamburger Lederhofeni in allen Farben von 4 et 6 7 s
R Prima deutſche Lederhoſen ſtärkſte Näharbeit von 9 8 4l Brima Fünfkfamm Caffinet und Zwirn Hoſen von er u u 3 i 3
Gute ſtarke Arbeitshoſen von z S
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à merkſam indem eine größere Auswahl in fertigen Herren und Knabenkleidern am hieſigen Platze noch niemals S

Die Halleſche Concurren Geſellſchaft

für fertige Herren und Knaben Bekleidung e
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1 Posten mit Plüsch bezogene Salontische pr Stück Mark G 50

pre Stücke mark 10 u 2
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Muſikwerke
zum Drehen r ſelbſtſpielend

Verophon Vanopan

fPietoria Seraphiue
Srimphomion Chrigt
baumständer e Musik

Meinhoſd VolkfsStreich und
Schlag

3 ithern
Trommeln

Kinder
trompeten

Mund u Zieh
Harmonikas
Notenſtänder

u ſ o
ferner Piſton
Trompeten
Flöten 2c

nur eig Fabrik

Reparaturen ſelbnell und billig
Große Weihnachts Ansſtellung

m
fennig Bazar
Gr Ulrichstr 35

anſtoßend Goldn Schiffchen
empfiehlt als ſehr intereſſante SpielgegenſtändeSeg fleißigen Sägemann den Schuhmachzer

den Holzmann Liliput Erpreß Radfahrergroße WMuſikkreiſel Kochmaſchinen Blechſchach
teln Windmühlen Schiffe Karouſſels Tauben
häuſer Claviere Vaukaſten Farbekaſten Damen
bretter Dominos Hammer u Glocke Pferde
Peitſchen Kaffeeſerviee Puppenmöbel u Stuben
leherhestauſ S Hüchen Einrichtungen10 Stück a T Pfg zuſammen 1,50 Mk

was ſonſt 3 Mark koſtet
Trompeten Grwehre Säbel Trommeln

ſowie Tanſende andere verſchiedene Gegenſtände a 25 Pfg

Mache gleichzeitig auch auf mein reichhaltiges Lager in
ehe u Küchen Einrichtungs Gegenſtänden

aufmerkſam
Am Srrkhum zu vermeiden bitte genau auf meine Firma zu ſehen

Hochachtungsvoll

Gr Ulrichstr 35anſtoßend Golon Schiffchen
Günsliger Gelegenheitskauf

Ein großer gen eleganter neuerSir Uähmaſchinrn
gutes Fabrikat neueſter und beſter Conſtruction anfratt 90 Mk

à Stück für 60 2 k
Julius Gattel Leipzigerſtr 83

am Leipziger Thurm
nagazin für emaillirte Haus und Küchen GerätheAn Hentze S 99 Schmeerstr 39

h Feenh aller Ehriſtbaumſchmuck

Cametta ShriſtgauratſelneeChriſtbaum Engel Chriſtbaumdüten Gold u Silberſterne
Chriſtbaumverzierungen als Glasfrüchte Glaskugeln Eisjapfen

e S e v 3 tſ Mi iller
nſtrumentenmacherUnlle s Gr Märkerstr 4

nahe am Markt eempfiehlt ſein großes Lager von
Violinen v 2,50 100 MViolinkaſten Violin

bogen

i Lamettaſterne i in Gold Silber bunt und à DüteSſg Diamauline Chrillbaumliſten und h
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